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Liebe Leserin, lieber Leser

Ein wahrhaft turbulentes Jahr liegt
hinter uns Erst der Höhenflug des

Olpreises, der unbarmherzig unsere

enorme Abhängigkeit vom schwarzen

Gold offenbarte. Dann die

Finanzmarkte, die von einer globalen

Krise erschüttert wurden, deren

Auswirkungen wir wohl noch lange

spuren werden Angesichts dieser

Entwicklungen mussten wir so einiges

an Gewissheiten über Bord werfen1

Was sicher schien, ist es heute nicht

mehr. Was selbstverständlich war,
darum müssen wir heute kämpfen
oder teuer dafür bezahlen. Sind auch

Ihnen die Parallelen zwischen den

Finanzmarkten und dem Energiebereich

aufgefallen? Sowohl bei den

Finanzstrategen, die ausschliesslich auf

kurzfristige Gewinne programmiert
sind, als auch bei uns Energiekonsumenten

werden Logik und gesunder
Menschenverstand zu oft von
irrationalen Emotionen, Gier und

Egoismus verdrangt Und genau wie bei

den Finanzmarkten weisen auch im

Energiebereich viele Zeichen auf eine

ungesunde Entwicklung hin Nämlich

darauf, dasswirbei unserem Energiekonsum

schon viel zu lang und viel zu

stark auf Kredit leben Und obwohl

wir wissen, dass der Tag kommen

konnte, an dem unsere Kreditgeber

- die natürlichen Energieressourcen
und die Umwelt - zahlungsunfähig
werden, wiegen wir uns weiter in

Sicherheit «Too big to fail» denken wir
und vergessen, dass dies auch über

einige grosse Finanzinstitute gesagt

wurde, die dann doch zusammengebrochen

sind Doch im Energiebereich

ist noch Zeit, den Kurs zu andern, zu

überprüfen, ob die feine Linie
zwischen gesetzlichen Vorschriften,
Regulierung und dem Spiel der freien

Markte neu gezogen werden muss

Dazu sind konstruktive Ideen, neue

Losungsansatze, innovative Technologien

und Instrumente gefragt Und

dazu braucht es Mut, Anstrengung
und vor allem die Uberzeugung, dass

Jede und Jeder etwas bewirken kann

und zwar am besten zusammen mit
den Anderen. Bei der Bewertung der

fur den Watt d'Or 2009 nominierten

Projekte war die Jury deshalb besonders

anspruchsvoll Viele eingereichte

Projekte waren zwar lobenswert,
erschienen uns in den heutigen Zeiten

aber als selbstverständlich Den

Schritt mehr, das zusätzliche Mass an

Mut, Hartnackigkeit und Innovation

fanden wir aber bei den sechs

ausgezeichneten Projekten, die in dieser

Sonderausgabe von energeia vorgestellt

werden Das Credo «yes we can»

haben sie schon lange vor dem neuen
amerikanischen Präsidenten verinner-

licht, an ihre Idee geglaubt und sie

konsequent umgesetzt Möge dieses

Credo in der Schweizer Energieland-
schaft tausendfach widerhallen

Chiara Simoneschi-Cortesi
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